
NACHRUF RITA NEUMANN
Der Mensch ist erst wirklich tot, wenn niemand mehr an ihn denkt.  
( Zitat von Bertolt Brecht )
Der  Kreisvorstand  des  Schützenkreises  Meschede-Brilon  trauert  um  seine
Kreisvorstandskollegin  Rita  Neumann.  Sie  verstarb  sehr plötzlich  und viel  zu
früh im Alter von nur 65 Jahren. Das Schießsportwesen hatte im Leben von Rita
einen sehr breiten Raum eingenommen. Die Natur hatte sie  mit  sehr guten
Augen und einer sicheren Hand bedacht.
Seit  Beginn  ihrer  aktiven  Laufbahn  als  Sportschützin  war  Rita  in  mehreren
Vereinen  unseres  Schützenkreises  ein  sportlich  begeistertes,
verantwortungsvolles Mitglied. Verantwortung wollte sie auch über den Verein
hinaus  übernehmen  und  wurde  1987  als  Damenleiterin  in  unseren
Kreisvorstand berufen. 1990 wechselte sie in den Vorstand des Bezirkes 7 und
wirkte hier als  Damenleiterin,  bis  diese Funktion nicht wieder belegt wurde.
2006 kehrte Rita in unseren Kreisvorstand zurück. Die Delegiertenversammlung
wählte Rita auf den arbeitsintensiven Posten der RWK Leiterin. Änderungen des
Regelwerkes wurden unter ihrer Leitung ordnungsgemäß nach den Vorgaben
der Landessportleitung umgesetzt.  Zur Delegiertenversammlung 2022 hat sie
auf  Grund ihrer  angeschlagenen Gesundheit  die  Hauptverantwortung  in  die
Hände ihres Stellvertreters abgegeben und wurde kommissarisch zur 2. RWK
Leiterin  bestellt.  2007 übernahm sie  zudem den  Stellvertreterposten  in  der
Kreisjugendleitung, den sie bis 2011 ausfüllte und sich so näher an die Arbeit
mit unserem Nachwuchs heranarbeitete. Als 1. Kreisjugendleiterin von 2011 an
bis  zu  Ihrem  Tod  galt  ihr  Augenmerk  der  Ausbildung  der  Schüler  und
Jugendlichen im verantwortungsvollen Umgang mit den Sportwaffen und den
leistungsfördernden  Trainingsmöglichkeiten  sowie  den  Wettkampf-
beteiligungen  der  Auswahlmannschaften.  Zwischenzeitlich  als  Wettkampf-
leiterin  ausgebildet,  erweiterte  sich  ihr  Betätigungsfeld  auch  auf  den
Ligabereich auf Kreis- und Bezirksebene. Eine weitere Aufgabe übernahm Rita,
als sie 2010 zur 2. Bezirkssportleiterin gewählt wurde und dieses Amt bis 2021
innehatte. Soviel Engagement lange Jahre erfolgreich zu bewältigen, brachten
ihr Anerkennung über unseren Schützenkreis und den Bezirk 7 hinaus ein und
wurde mit hohen Auszeichnungen des WSB und DSB wertgeschätzt.
Rita war immer der Gemeinschaft zugetan, voller Lebenslust und Optimismus,
gesellig und stets hilfsbereit. Sie hat, das kann man wohl so sagen, den Jahren
mehr Leben gegeben als dem Leben Jahre.  Deshalb bin ich sicher, dass sie,
wenn sie  uns  in  Trauer  sähe,  auf  Konfuzius  verweisen  würde:  „Leuchtende
Tage. Nicht weinen, dass sie vorüber. Lächeln, dass sie gewesen!“  



Deiner Leistungen gedenken wir in Dankbarkeit. Wir sind froh, dich in unserer
Mitte gehabt zu haben. Die Erinnerung ist das Fenster, durch das wir dich sehen
können,  wann immer wir  wollen.  Der  Tod hat  uns auseinandergerissen,  die
Hoffnung und  der  Glaube  führen  uns  wieder  zusammen.  Der  Schützenkreis
Meschede – Brilon hat Rita sehr viel zu verdanken. Wir werden ihr ein ehrendes
Andenken bewahren und sprechen ihrer Familie unser tiefes Mitgefühl aus.
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